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dipl-ing. kutz SYMBOL 183 \f "Symbol" BDU SYMBOL 183 \f "Symbol" VDI SYMBOL 183 \f "Symbol" mühlenberg 2 SYMBOL 183 \f "Symbol" 22113 oststeinbek  
Der Lehr- & Lern- Fall:  
  „Vertriebsführung ganz anders - Umsatz- & Ergebnis-Lücke überwunden“
Vertriebsbezogene Restrukturierungs- Aufgabe
eines mittelständischen Unternehmens mit 460 Mitarbeitern, Konzerntochter, Produkte und deren Verkauf an den Verarbeiter, bundesweit.

Das Unternehmen hatte mit dem bestehenden Produkt- Mix 3 relativ unterentwickelte Produkt-

Gruppen sowie eine stark ausgesprägte große Produkt- Gruppe. 
(intern als 3 Giraffenbeine sowie als ein alles tragende Elefantenbein betitelt)  

Durch einen außerordentlichen Nachfrageboom, gesponsert durch besondere öffentliche Förderungen, wurde ein überaus starker Wettbewerb initiiert 
der außerdem zu einer ganzen Reihe von Markt-Eintritts- Neugründungen führte, 
Beachtliche Absatz- sowie Umsatzrückgänge waren die Folge. 
Das Jahresergebnis zeigte negative Salden.
Kutz war hier als Externer in mehreren Funktionen tätig:

-Moderation der jährlichen und halbjährlichen Unternehmensplanungen sowie der Soll-

 Ist- Vergleiche  
-Führungs- Training Bereichsleiter mit jeweiliger Mitarbeiter- Verantwortung von ca.

 18- 20 Verkäufern sowie  Anwendungstechniker

-Verkäufer- Training ausgewählter Verkäufer   
-PM- Training

Der äußerst kritische Ergebnisrückgang, Druck der Konzernzentrale – mit der Forderung
zu umgehend verbessernden Massnahmen. 
Der GF wurde daraufhin folgendes Konzept zur Lösung vorgetragen:

Nach der Modell- Erfolgsbewertung kam das Go der GF.
Die Inhalte waren:

       -Definieren einer Gruppe von Mitarbeitern die besondere Einflüsse auf

        Kosten und Erlöse hatten.
       -diese besonderen Kosten- und Erlösbeeinflussers waren eine Gruppe von

         78 Mitarbeitern.
       -wöchentliche Klausuren mit dieser Gruppe. Was, wie, wann von wem zu leisten

        ist plus  mögliche Formen der Unterstützung, plus jeweils ein Lehr- und Lernthema
       -Tagungs- bzw. Klausurenraum war der Dachboden auf dem Hauptgebäude.

       -nach der Folgewoche dann die Soll- Ist- Vergleiche, Abweichungsanalysen, wer 

        was umgesetzt hatte. 
        D.h. gemeinsam wurden dann Erfolge und Nichterfolge, per Interview der einzelnen
        Person, vor der Gesamtgruppe (der heiße Stuhl), analysiert.
       -weiterhin wurden in jeder Gruppe und in jeder Kalenderwoche immer eine Lehr-

        und Lernthema angesprochen. Das waren verkäuferische bzw. Verhaltens- und

        Führungs- Themen.

      -die Ergebnisse wurden per Chart an die Wände des Dachbodens geklebt 

      -zeigte die Umsetzung Lücken, dann gab es immer nur eine Frage, „ob das Ziel 

        weiterhin bestehen bliebe. Bei Ja wurde das Ziel zur nächsten Klausur vorgetragen,

        bei Nein wurde eine Zielkorrektur erarbeitet.

      -die Gruppenarbeitszeiten wurden wie folgt definiert:

              - 39 Mitarbeiter begannen am Donnerstag, 14:00 – Tagesschluss 19 Uhr.

                Am Folgetag Start um 8 Uhr bis 13 Uhr.

             -die andere Gruppe, von ebenfalls 39 Mitarbeiter, startete am Freitag, 14:00,

              Tagesschluss 19 Uhr und am Samstag von 09:00 bis 13 Uhr.

    -Überstunden wurden nicht bezahlt

    -erforderliche Übernachtungen wurden per Reisekosten abgerechnet 

    -das jeweilige Mittagessen wurde kostenlos gegeben

Die Resultate:

   -Ergebnisverbesserungen zeigten sich nach der 6. Klausur

   -nach 8 Klausuren wurden die Klausuren- Folge auf 14 tägig verändert

   -nach weiterhin 12 Klausuren wurden die Klausuren auf monatlich verändert

  -nach insgesamt 12 Monaten wurde in einem großen Festakt eine Dankes-

   Feier mit den Familienangehörigen gefeiert

  -der Dachboden war durch  die Charts zum motivierenden und  inspirierenden

   Ort aller geworden 

  -die außerordentlichen Kosten waren geringst

  -besonders anzumerken ist, 
   dass das Betriebsklima und der persönliche Umgang untereinander

   außerordentlich freundschaftlich wurde – man hat gelernt, auch in schwierigen Phasen

   nett aber doch offen miteinander umzugehen, in Konflikten nicht Schuldige zu suchen,
   sondern Lösungen zu entwickeln und umzusetzen 

  -zum Jahresabschluss entsprachen die Leistungsdaten den Vorgaben der Konzern-

   Zentrale

  -dem  Konzern- Aufsichtsrat und Konzern- Vorstand wurden die Massnahmen besonders

   beachtet – die Ergebnisse wurden per Monatsbericht vorgestellt.

   „Man war voll des Lobes!“
dipl. ing. hermann kutz

August 2014
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